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Kurzfassung: Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) verfügen häufig 
nicht über ausreichend Ressourcen oder Kompetenzen, um die 
Möglichkeiten von künstlicher Intelligenz (KI) fachkundig für ihre Zwecke zu 
bewerten und anzuwenden. Trotz einer Vielzahl an Beratungsangeboten, 
die sich jedoch mehrheitlich auf technische Fragen der KI konzentrieren, 
fällt es Unternehmen und ihren Beschäftigten meist schwer, sinnvolle KI-
Anwendungen für ihre Wertschöpfung zu erkennen, strategisch zu 
bewerten sowie sie produktiv und menschengerecht zu gestalten und zu 
nutzen. Das Projekt en[AI]ble wird diese Lücke durch ein ergänzendes 
Angebot schließen. Durch eine auf die Bedarfe des Mittelstands 
abgestimmte KI-Zusatzqualifizierung wird das bestehende Domänen-
wissen, das heißt die vorhandenen Kompetenzen sowie das Fachwissen 
der Zielgruppen, um KI-Kompetenzen ergänzt. Diese KI-Zusatz-
qualifizierung wird im Rahmen eines INQA-Lern- und Experimentierraums 
von einem interdisziplinär aufgestellten Projektverbund unter Beteiligung 
von Praxispartnern als Modell entwickelt und erprobt. Sie soll neben einem 
technischen Grundverständnis von KI und ihrer maschinellen Anwendung 
vor allem Kompetenzen zur ganzheitlichen Arbeits- und Organisations-
gestaltung vermitteln. Ziel ist es, die qualifizierten Akteure zu befähigen, in 
diesem KI-bedingten Veränderungsprozess produktiv und präventiv zu 
agieren sowie mithilfe eines mitarbeiterorientierten Personaleinsatzes alle 
Kompetenzen und sozialen Innovationen für die KI-Integration partizipativ 
zu nutzen. Im vorliegenden Beitrag wird das Konzept der KI-Zusatz-
qualifizierung zum gegenwärtigen Zeitpunkt skizziert und ein Ausblick auf 
die Erprobung und Anwendung im Rahmen des Projekts gegeben. 
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